
EINLADUNG 

EU Symposium & Literaturfestival Störfeuer

 1. bis 3. Oktober 2026 – Wien

Unsichtbar?! Unbezahlt?! Nicht mehr lange.

Schluss mit dem Schweigen. Schluss mit der Unsichtbarkeit.

≠igfem lädt ein, vom 1. bis 3. Oktober 2026 wird Wien zum Schauplatz eines Festivals, das
die Verhältnisse im Literaturbetrieb beim Namen nennt. Drei Tage lang widmen wir uns den
Strukturen, die Sichtbarkeit, Anerkennung und Einkommen von Autorinnen prägen. 

Im  Zentrum  steht  das  EU-Projekt  Equal  Pay,  Equal  Show,  Equal  Pension und  die
relevanten  Erkenntnisse, die  es  zutage  fördert.  Wer  schreibt?  Wer  wird  gelesen?  Wer
verdient daran – und wer nicht? Die Ergebnisse des EPESEP-Projektes bieten Anlass zu
Austausch, Reflexion und Debatten. 

Die  English Writing Group trägt Worte über Grenzen.  Inter/nationale Autorinnen lesen
und und eröffnen neue Perspektiven.  Mosaiktexte ziehen sich als roter Faden durch das
Symposium.  Diskussionen  stellen  unbequeme Fragen.  Am  Ende  hebt  der  Autorinnen-
Textchor all das auf die Bühne: kollektiv, performativ, unüberhörbar. 

Kommen Sie. Diskutieren Sie. Teilen Sie. Stören Sie.

Mit herzlichen, feministischen Grüßen

≠igfem –  IG feministische Autorinnen

Veranstaltungsort: Bezirksamt Margareten, Schönbrunner Straße 54, 1050 Wien

Die ≠igfem ist Netzwerk, Labor und Bühne für feministische Literatur, gesellschaftskritisches
Schreiben und die Verbesserung der Arbeitsbedingungen von Autorinnen. 
Schreiblabore, Lesungen, Performances, Workshops und internationale Projekte schaffen 
Räume für Austausch, Entwicklung und Öffentlichkeit. Sichtbarkeit ist kein Geschenk. 

Sie wird organisiert. www.igfem.at, EU-Symposium&Störfeuer



Programm

DONNERSTAG | 1. Oktober 2026

17:00 Uhr English Writing Group –  Female authors from different countries provide
insights into their collaborative writing practice and share their experiences
of working across linguistic and geographical borders. 

FREITAG | 2. Oktober 2026

 
15:00 Uhr Präsentation  der  Forschungsergebnisse  des  EPESEP-Projektes  durch

die Forschungs- und Beratungsstelle FORBA mit anschließender Diskussion
und  Statements  zu  Arbeitsbedingungen,  Einkommensstrukturen  und
Ungleichheiten im Literaturbetrieb.
 

18:00 Uhr Lesung internationaler und nationaler Autorinnen mit Perspektiven aus
unterschiedlichen kulturellen und gesellschaftlichen Kontexten.

 

SAMSTAG | 3. Oktober 2026

15:00 Uhr Präsentation der feministischen Leseliste FemLit und Podiumsdiskussion
über die Sichtbarkeit von Autorinnen und feministischer Literatur sowie über
die Erweiterung literarischer Kanones. 

18:00 Uhr Autorinnen-Textchor  –  Kollektive  Performance  mit  Texten  aus  der
feministischen  Leseliste  FemLit  sowie  aus  den  Schreiblaboren,
Schreibgruppen und Schreibreisen der ≠igfem.

Mosaiktexte aus der Leseliste & Autorinnen Statements begleiten die Veranstaltung. 

Das EU Projekt wird gemeinsam mit unseren Partnerorganisationen Schamrock e. V. 
(Deutschland), Today Art Initiative (Armenien) und Women Writers Route (Slowenien) 
durchgeführt.
Anmeldung: support@igfem.at, Teilnahme: Kostenlos. Mehr www.igfem.eu, www.femlit.eu.

Coop &Supported by: GAV  Grazer Autorinnen Autorenversammlung & Stadt Wien Kultur 
& Bezirkskultur Margareten

https://www.womenwriters.eu/?utm_source=chatgpt.com
https://todayartinitiative.com/?utm_source=chatgpt.com
https://www.schamrock.org/?utm_source=chatgpt.com
https://www.schamrock.org/?utm_source=chatgpt.com

